
Wiesbadener

Tagblatt .

Wo . JL & Mittwoch een 16 Januar 1 ^ 6 .

Auszug aus den Beschlüssen des Gemeinderathes .

Sitzung vom 27 . Dccember 1855 .

Gegenwärtig : Sämmtliche Herren Boisteher .

2050 Der Bürgermeister erftlittet Bericht 'Jiamenö der Commission tut

Degut - chtung der Frage über die Verlegung deö städtischen Schlachthauses .

Der Antrag der Commission wird genehmigt .

2051 Der Bürgermeister bringt zur Kenntntß der Versammlung , daß

nachverzeichnete Obstzüchter die Zahlung vcS pro 1853 auf thre Dbftbäitme

ausgeschlagenen OdsthüterlohnS verweigerten , nämlich :

1 ) Georg Thon ....... ist . 10 rr . s yu .

2 ) Anton Christmann . . . . 48 „ / » „

3 ) Heinrich Feir . . . . . . * » 1 »

4 ) RevisionSrath Horstmann . . 8 . „ / « „

5 ) Ludwig Wintermeyer . . . 2 / * „

6 ) Geotg Fischer . ..... 8 » 1 n _

zusammen 2 , 17 „ 1 */ < „

und wird hierauf beschlossen : diesen Betrag auf die Siadtcasse zu über¬

nehmen , die Namen der renitenten Bürger aber zu veröffentlichet .

2052 . Der Bürgermeister bringt daS Dekret des Herzoglichen Amts

Ufingen vom 6 . I . M . auf die Beschwerde der Jacob Stahl
' s Witkive

von Ufingen wegen deö auf Klage der hiesige » Stadtgemeinde wegen For¬

derung von 4000 st . gegen sie eingeleiteten BeitreibungöverfahrenS , wonach

dieses Verfahren aufgehoben und die Stadtgemeinde in den Rechtsweg ver¬

wiesen worden ist , zur Kenntniß der Versammlung , und wird hierauf be¬

schlossen : den Rechtsweg gegen Wittwe Stahl zu betreten und hierzu die Ge¬

nehmigung des Bürgerausschusses und der H . Landesregierung etttzuholen .

2066
'

Die am 19 . l . M . abgehaltene Vergebung der bet der Unterhal¬

tung der Brülken und Bäche pro 1856 vorkommenden Maurer - , Zimmer -

und Steinhauerarbeit wird den Letztbietenden genehmigt .

2067 Die am 18 . l . M . stattgehabte Vergebung der bei der Unterhal -

tnng der Hauptcanäle in hiesiger Stadt pro 1856 vorkommenden Maurer - ,

Steinhauer - , Hütten - und Schlosserarbeit wird den Letztbietenden genehmigt .

2068 Desgleichen die am 18 . l . M . stattgehabte Vergebung der bei der

Unterhaltung der städtischen Gebäude pro 1856 vorkommenden Maurer - ,

Zimmer - , Schlosser - , Schreiner - , Tüncher - , Glaser - und Spenglerarbeit .

2069 . DaS Gesuch deö Andreas Daniel Kimmel von hier um Ge¬

stattung deS Antritts deS angeborenen Bürgerrechte » in hiesiger Stadtge¬

meinde wird genehmigt .
Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 12 . Januar 1856 . öHtyer ,



Bekanntmachung .
Morgm Donnerstag den 17 . Januar Vormittags 9 Uhr werden in demHerzoglichen Schloßgarten zu Biebrich :

mehrere Tausend gemischte Wellen von sehr guter Qualität uud
Anzahl Werkholzstämme von Nußbaum - , Pappeln - und Ahornhol ,an die Melstblktenden öffentlich versteigert .

” 9Prnpoli

Wiesbaden , den 16 . Januar 1856 .
— -- - — ---- - — Herzogliches Hof - Eommissariat .

» .

‘ä3 ” 4 “ ’ Up W « s - b - n d - «

®n --aeL ® tfe Vr .
^ eu - und Schukgasse zwischen Peter Pirod und

Georg Zollinger siebendes zweistöckiges Wohnhaus nebst einstöckigem
Hintergebäude , Schweinstall und Hofraum , sodann

9

2 ) Lwei in hiesiger Gemarkung gelegene Grundstücke , alö :
ein Acker von 34 Rth . 42 Sch . in 2ter Sl . - Cl . auf dem Leberbera

zwischen Wilhelm Schmidt und Michael Beyerl ! Wittwe , gib ?
18 kr . 3 hll . Zehntannuirät uud

nfSSE an
29 M - 30 Sch . in 3ter St . - Cl . am alten Bleiden -

stadter Weg zwstchen Rathsherrn Diez und Jacob Stuber , gibt10 kr . Zehutanuuität

flufl & .

5Ra ’^ aUfe 6lÜ ) ,tr ei " Cr brittni u " d letzten Versteigerung freiwillig
Wiesbaden , den 7 . Januar 1856 . Herzog ». Landobcrfchultheißerei .

------- — — Westerburg .

Der Bürgermeister .
Fischer .

Bekanntmachung .
ben 17 ‘ ib ' ^ " rmittags 11 Uhr wird in dem WalddistriktGciSlerg dahier *

/i Klafter kiefern Prügelbolz ,
,

25 Stück „ Wellen
'

öffentlich meistbietend versteigert .
Wiesbaden , den 15 . Januar 1856 .

. Bekanntmachung .

Sormittaß6 11 Uhr werden in dem Hofe des^ laatscastrn « Gebäudes dalucr *

eine alte Treppe ,
zwei alte Thüren mir Beschlag und

, etwas altes Gehölz
öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 14 . Januar 1856 . Der Bürgermeister
- ---- *--- — Fi scher .

Bekanntmachung .

. ^ 0U " srstaaden 17 . Januar Nachmittags 3 Uhr läßt Herrvr . med . Brau ndahier nachbeschrlcbenc Grundstücke , alö :
" " "

SEckb . - No . Mg . Rth . Sch . 8oqC und Begrenzung .
1 ) 993 1 — 23 Acker , stößt auf den Casteller Weg , unter der

Slk ' umühle zw . JonaS Weil und der Domäne ,gibt 1 fl . 37 *
4 fr . Zehntannuität ;



3 ) 995

5 ) 997 I 96 54

Etckb - Ns . Mz . Rth . Sch .
2 ) 994 — 69 60

4 ) 996 — 70 24

59J -

Lage uiit > Begrenzung .
Acker ober der Gerstengewann zw . Wilhelm Kim¬

mel und Mathias Schirmer , gibt 15 ' / , fr
ZehntannuitSt ;

1

« cfer vor der Hainbnlcke zw . RarhSherrn Dietz
und Reinhard Faust , gibt 57 ' / . fr . Zehnt -
annuität ;

? ( cfer im Ochienstall auf dem Haingraben zw .
Jacob Wmtermeyer und Friedrich Rühl , gibt
‘ V1 fr - Zehntannuität und ist mit Wauen
besamt ;

0

? {rfer unter dem Kirschbaum mitten im Feld auf
dem alten Walluserweg zw . Christian Schlichter
Wirtwe und Georg David Schmidt , gibt 3 fl
11 A fr - Zehnt - und 1 fl . 5 ' / . fr . Grundzins -
annuitäf , ist mit Waizen besamt ;

Acker hinter der Caserne auf dem Landgraben
zw . JonaS Weil und Georg David Schmidt ,

Gesamt '
b ^ tannuitSt und ist mit Waizen

Acker im fleinen Hainer ober Baderöbaumstück
zw . Philipp Daniel Herber und Philipp Wey «
gandt , gibt 18 fr . Zehntannuität , hat 12 Bäume
und ist mit Waizen besamt ;

Acker im Ueberhosen zw . Oberstabsarzt Dr . Eb -

< Rathsherrn Dietz Wiktwe , gibt
U1 • kl

,
Zehntannuität , hat 2 Bäume und

ist mit Waizen besamt ;
Acker aus dem Schierstcinerberg zw . Daniel Herzund Gustav Gotz , gibt 1 fl . 16 fr . Zehnt -

annuität ;
’

Herrngarten durch die Chaussee zw .
AmtSiecrctär Faber und Michael Dietz Wittwc ,
9lbt 46 V« kr . Zehntannuität , hat 1 Nußbaum ;

Acker auf den Rodern Ueberried im Falter zw .
Heinrich König und der Domäne , gibt 4 ' / , fr

*

in . k a ,
Zehntannuität , hat 8 Bäume ,im Rathhause dahier versteigern .

^
Wiesbaden , den 11 . Januar 1856 . Der Bürgermeister - Adjunft .

Coulin .

6 ) 998 - 43 55

7 ) 999 — 81 34

8 ) 1000 1 26 12

9 ) 1001 1 38 92

10 ) 1002 — 47 71

11 ) 1003 — 18 60 !

272 Joseph Wolf .
Marftstraße .

Notizen .
Heute Mittwoch den 16 . Januar Vormittags 9 Uhr :

SOttS ' ' iä5f ( ei,,fr " na bfF bfm deibhause verfallenen Pfänder , auf

Ausgesetzt
eine Partie Schtfarbige Kattune zu 11 Kreuzer die Elle - bei



Maurermeister .
231

Geschästöempfchlung .

Der Unterzeichnete empfiehlt sich hiermit zur Uebernahme von Maurer -

arbeiten jeglicher ? ht , sowohl für Neubauten , Reparaturarbertrn , als

auch für alle Arten von Fcuerungsanlagrn ic . und wird stets bemüht | cin ,

durch gute Arbeit und reelle Bedienung daS ihm geschenkte Vertrauen zu

rechtfertigen . Zugleich bemerkt derselbe , daß er während seiner Brschaiir «

gung am evangelischen Kirchenban bahier seinen Bruder Philipp Dor -

man « , sowie seinen Schwager Friedrich Korn beauftragt hat , di -

SluSführung t - ,

Bekanntmachung .

Die Rindvieh - Versicherung der Gemeinde

Wiesbaden betr . f

Rach ' »Beschluß der General . Versammlung vom 5 . d . M . werden die

Mitglieder der Rindvieh - VcisicherungS - Gesellschaft der Gemeinde Wies¬

baden hiermit anfgefordert , die bei ihren Viehbeständen vorkommenden

Veränderungen dem Vorstande unter genauer Bezeichnung der ab - und

zugehende » Stücke besonders nach den eingebrannten Nummern , sofort

anzuzeiqcn , indem die auö dem Unterlassungsfälle hervorgehenden Unzu -

träglichkeiten fernerhin den Säumigen zur Lastfallen

Theater ■ Buffet .

Heute Abend

zweite gesellige Abendunterhaltung ,

wozu die Gesellschaftsmitglieder hie,durch eingeladrU werden . 273

Männergesang - Verein

( vormülö Quartett - Verein ) .

Heute Abend präciS 8 Uhr : Probe im Pariser Hof . 240

ES sind noch einige Schützen - Aktien an den Kassirergegen Em -

pfang deö Betrags abzuliefern , welches biS zum 18 . dieses geschehen kann ,

Ur (in » ° i - art !« » „ » ÜHi » .

Hei mich . Gürtler und Galanteriearbeiter in allen

Metallen , kittet auch fortwährend GlaS und Porzellan K . Sachen auf ver¬

besserte und wenigst bemeikbare Weise ; seine Wohnung ist Steingaffe

No . 18 ebener Erde .              2 —

Hamburger
bei A . Schirmer

a . d . Markt . 277

,
* * * • “ ♦ • * ♦ * " * * W & SÄ *

-



auSzu -

251

170

252

57

228

Aolzschuhe mit Pelz gefüttert

Wolle gefüttert sind zu haben bet
(

RS

- ^ — — ------ -
. x j . , dcr Schönen Aussicht

Vergangenen Samstag wurde auf den Balle i
^ treffende Person

LkÄÄ H ° i « “ • » « “ u » ,bt " ■

deren Name bekannt gemacht wird . — ----- — -------

® i« « MU » , » M - sich
» « > 8 - fu * l - ® «

wem , sagt die Erped . d . Bl . _________ ----- -

8 - 10 .000 I>» ° 8 ' 8 « ' 8 « W " * ' älJ
*

J äol/ ‘ rC" 1,

ioS - in « .

ß - SOO fl . VormundschastSgeld liegen zu
$ Schwärze ! .

6 - 700 fl . Vormundschaftsgeld liegen rum ^ u ^ üM
^

bercit b

9 » 0 fl B . rmundsch ° s» » ' >«
« <" » « ►

D . Schü ^ ^
Römerbcr ^

No ^ .

’ • * * * *                            Ä

fragen in der Mctzgcrgaffe ^
No ^

Bestes Apftlkraut
277

„ . r 12 fr . . m * l>lt A . SeMrmer
_

« A ^ _ - ---

-
Ä1ÄM - » i

'
* » XSVÄ

Marktstraße . .

—

Dienstnachrichtcn

SSWSSSMMAE
WMM - 7? L -

- SE
° " 2l Sascha » von Wiesbaden , Eduard « 4 "

Westerburg flub in

Manrod , Heinrich Thilo zu « " ubach und Nustav A/ „ tisch - n ConcurSPrüfung tn bu

" rigen StaatSwisseusch - Nen aufg - nom .

inen worben .



Unterhaltung .

D i e Näht e r i n .

Wlln „ , t ™
( Normung aus Nro . 8 . )

sel ' r wenig damuf anwkomincn
^ ob reich oder nicht ; es scheint

übrig w ./damals , www 7n dem Li ^ 7 .
f? viel Geld mehr

ten - Das Neumöbliren und das Anschä^ / ^ " " ^
«

Spnng . Street wohn -
und Mädchen wie ort <■/ . 7

‘ ,n ’ (v ° iffn von Allem , was ^ br ^ unaen
damals

'

waren .
" mM > t , mach , uns ärmer als K

sagte
"

die M ĝd .

^ ^ bfr Mrs . Aines ist da und bringt Nähterei, "

EllensÄ >
' '

fWe Mrs . Elmore .

Elmore , welche sofor7di/
"

Geaeuüä, >de
^ ' ^

sb
'

«e
arbei, ®blint )fI der Mrs .

war auf ihre feine Wasche 8
®

* flßS £* *BrtE,* We ' denn sie
rende Augen die Arbeit ausaesübei ^ ,,abcr schwache Hände und schmer -
Fehler daran entdecken Nu7dt777 ? "? e W Mrs . Elmvrek -inen
f*e

; „ Was rechnet Ihre Mutter tafüt an ? -' 9fmn <b,/ ' sagte
zuiammengelegte Rechnung , welchefisür > tine
„ 3ch muß gestehen , daß ich die LU,r

’^ rL ® u,ffr geschrieben hatte . —
Mrs . Elmore , in ihrer Knabe ^ hr hoch finde, " sagte
an so . Heuer zu werden daß mnfh " ® Or ? .

" achsehend . „ Alles fängt
streiten kann . "

' ' b man faum noch seinen Lebensunterhalt be -

6C‘ * !m

" L ‘‘

im
“ " h W P * MI - n ,

Ä An,n schcm, ,
sur meinen Theil fühle das ^ (•bMrfn ; r,

fnt
.
Mubt bedurften , aber ich

mehr . " Mit diesen Worten fiSS r « «
Cn mit Ifbnn Tage mehr und

noch nicht die Hälfte von brm «ÄC ® Kfn b,e brf ‘ Dollars , die zwar
trugen , aber doch Alles wir,, ? einzigen der Taschentücher be¬
machen konnten .

* 1 ' orauf f*e unb ' bre kranke Mutter Anspruch

* ,ÄV " Ä ? 1 *

, m " srfommni T ? .
n ® “ ,n Sm -

n >urt >e Mrs . Elmore einen Korb vntt rw .
1

.
c ^ zu erbitten , so

Flasche Wrin und alle die Etcetera gepackt und ihr eine
st -' d , geschickt haben . Ter Anblick ei,, ? ! 9 ? / <* ? ,

* " 2lnlfl ^cn gebräuchlich
b ' -

_ ganz - ' » stink,mäßige Spa a ^ deckte indeß stets
prägt worden war . Sie ba e ni V, / ?■ V ^ re ^ Ziehung ringe ,
' bre Pflicht sey , irgend einem ÄJtifA «

‘ f ?e 9tec 9 ^ abt , daß es
mußte , zu bezahlen

"
fie batte fninr iv

° " othwendigerweise

” " 9 " " ft " " • * » 3^ Ä ?*Ä ;
U



hrf , was es für dte Kamil,e zu nähen gab , selbst zu thun . Seit sie aber inein großes Haus gezogen waren , und einen Wagen hielten und vornehm

cbie daß sie schon z » viel mit dem Nähen für
UH silbst beschäftigt scyen , und für chrcn Vater und ihre Brüder keine Reit
™

rn
ubr ' sibehlelten Und ihre Mutter fand , daß sie oie Hände voll hatt

"

wenn sie , hr großes Haus beaufsichttgen und die kostspieligen Möbel undthre vermehrte Dienerschaft überwachen wollte . Sie ließ daher außer demHause nähen und Mrs . Elmore hielt es für ihre Pflicht es auf die
mögluhst wohlfeile Weise thun zu lassen . Bei alle dem war

*
Mrs . Elmo ! eeine vtel zu seine Dame und hatte in Bezug auf die Qualität und Ver -

« » *

» Ä . » L Ätf L SÄß
Slrrnfn btejentge tss

^
welche kein Almosen verlangt . Sie berücksichtigte nichtdaß sie , wenn sie Diejenigen , welche sich redlich und selbstständig abmühien

tt ^ . ,^ ^ ^
^ ^ bE " lcrhalt zu verdienen , freigebig bezahlte , wirklich wohl -

Unte ?Sicb dga6 .

a 0 nncm Dutzend um Almosen Bittender ohne

„ Denke Dir , Mutter , Mrs . Elmore sagt , daß wir für unsere Arbeit
ru

. ^ l verlangen ! " rief Ellen , als sie nach Hause kam . „ Sie muß wirklich
ro ' e

.
E ' he uns die Hemden kosten . Sie sag

*

daß sie uns keme Arbeit mehr geben wolle ; sie müsse sich nach Jemand umfedender dieselbe woh feiler verrichte . Ich sehe nicht eiü , wie rT3Ufl^ , 5
fühlen fftnJn und so viele schöne DingV haben ,

soviel kostet
" ' 6 fU " " e ‘ anbe leycn , das zu bezahlen , was unü

" -̂ un , Kind , dieses Gefühl kann sich bei ihnen weit leichter einstellenals bei Leuten , welche einfacher leben .
" w « nprucn

„ Aber, " sagte Ellen , „ wir können nicht mehr so viel Reit als fonftauf Hemden verwenden , wenn man uns weniger Geld dasiir gibt "

ift oin ^ nr11 kV l! bfd sagte die Mutter beschwichtigend ;

'

„ hierist ein Bündel Arbeit , das uns eine andere Dame geschickt hat und wennwir es fertig bringen , so werden wir Geld genug für unfern
'

Miethrinound noch etwas darüber haben , um Brod damit zu kaufen "
b '

würde unnütz seyn , unsere Leser dem Auoschnriden
'

und Zusammen -paffcn und Heften und Daumen beiwohnen zu lassen , um sechs feine Hemden
zu machen ; genug , daß am Sonnabend Abends alle bis auf eins fertig

' Rnt> tr “ 8 JU bcr Auftraggeberin und versprach das letzteam Drenstag Morgen zu bnngen . Die Dame besichtigte die Arbeit und nabEllen das Ge d ; als das Mäochen aber am Dienstag mit dem l ! tzten Hemd
| u ihr kam , fand es sie in sehr übler Laune . Sie hatte bei nodniiahacr«

efujtigung der Hemden emdeckt , daß dieselben in mehreren wichtigenPunkten von den Anweisungen abwichen , welche sie hatte geben wollenund gegeben zu haben glaubte , und ließ daher ihren Unwillen an Ellen

* ’ * “ “ ** ' f° R " >"

. . haben eS gethan, "
antwortete Ellen sanft ; „ die Mutter bat

jebeu Theil nach dem Muster gemessen und sie selbst zugeschnitten . "

( Fortsetzung folgt .)



Wiesbadener tägliche Posten

Nachm .

15
» t

7
Uhr .Morgen » 7J

Abends 8 Uhr .

Abend « 10 Uhr .

Abends 10 Uhr . ) Direkt nach Paris .

Frankfurt , 14 . Januar 18 :<6 .

ditto —fl . 500
60

Baden .

Kassau

41

131Diaconto .

tiold und Silber

9 . 231 -221 Pr . Cas - Sch . 6 . 1 . 451 45
11 . 45 43 5 Fr . - Tblr . , 20J - 20i

fl . 9 . 39 38

Preu » » Tbl .

( Hierbei «in « Beilage .)

Morgen «
Nachm .

Uhr .
Uhr .

86
35
ri ' /tz

Uhr .
Uhr .

IS
SO

8
108

8

877 - 375
1 . 48 46

Oblig .
ditto
ditto

Morgen « 8j
Abends 8j

Pistolen . .
i ’ r . Frdrd ' or
Holl . 10 fl . St .
Hand - Dncat .

0 . 45 44
5 . 33 32

Geld
958

66
« 3 »/,
56 »/*

111
210

Kurilen . 4 0 Thlr . Loose b . R .
» Friedr .- Wilh . -Nordb .

791/ .
8 */*

i Pap .
Oesterreich . Bank -Aktien . 958

, 57 . Metalliq .-Oblig . 66 ' /*
, 5 */ , Lmh . ( i . S . b . R .) 83 »/,
, 41 • / , Metalliq .-Obl . 57

, fl . 250 Loose b . R . Hl1/ ,

Amsterdam fl . 100 k . 8 .

Augsburg fl . 100 k . 8 .
ierlin Thlr . 60 k . 8 . .

(Jöln Thlr 60 k . 8 .
Hamburg Mb . 100 k . 8

Leipzig Thlr . 60 k . 8 .

Ankunft it . Abgang
der Eisenbahnzuge .

nähme Dienstags .
( via Calais .)

Nachmittag « 4 ( Uhr .

Französische Post .
Nachmittag « 4j Uhr .

Ankunft in Wiesbaden .
Morgen « : Nachmittag « :

7 Uhr 30 Win . 2 Uhr 55 Min .

63
95
53 »/*
94
86

149 »/*
1021/ ,

88 »/,

Ge ' d
361/ *
54 »/2

102
- 9 «/*
93

1' 9
32 »/*

101 »/,
? « */.
78 */*
461/ ,

101
991/ ,
901 /
36 »/:
28 ' /,
93
« " /*

H8
316

5 „ 35

fl . 50 Loose . ■
fl . 25 Loose . -

4 } ’ / . Obligationen
3 | • / , ditto v . 1842
fl . 50 Loose . . . .
fl . 35 Loose . . . .
57 . Oblig . b . R . .
4 7 , ditto . .

317 , ditto
fl . 25 Loose . . . .

Limburg ( Silwagen ) .
Uhr . Mittag « 12 !

Uhr . Abend «

- 5 ' /,
34 »/*
2H/i
92 */i
62 */,
OH/ ,
58 * i
93 */i .
85 -/1

1491/ *
101 ’ /*
88 */,
85
40i/i

lOO ' /i

Pan ।
36 */,
55

102i/i 1
99 »/*
S3 ' /i

1091/11
38

101 »/, !
88 »/,
7 ”»/*
46 »/*

IO ! */, 1
100
91
31
29
93 */i
85 »/ .

118 */,
318
111

80

Coblenz ( Silwagen ) .
Uhr . Morg 5 - 6

Uhr . Naiym . 3 — 4

Rheingau ( Silwagen ) .
~ - ”

] Uhr . Morgens 10J
Nachm . 3 ? Uhr Nachm . 5 | Uhr .

Englische Post ( via Ostende ) .
— - — Nachm . 4 Uhr , mit AnS -

20 Fr . - St . . . fl .

• 4 | 7 , Betbm . Oblig .
Hunt 4J7 . i . Lst . fl . 12b . B .
Breun . 3J7 , Staatsschldsch

Spanien . 3 7 . Inl . Schuld .

, n */, .......
Holland . 4 7 . Certifieate .

, 2J 7 . Integrale . .

Belgien . 4J7,Obl . i .F . h28kr .

. 2J7 . . . I*. R .

Bayern . 47 » Obi . v . 1850 b . R .

, 3J7 , Obligationen

, Lud w igelt . -Bexbach
1Vürttemb . 4j 7 . Oblig . b . R .

, 3 J 7 , ditto
Sardin . 5 ’/ . Obi . i . F . k 28kr .

, Sardinische Loose

Hbgan « von Wiesbaden . Ankunft tn Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgen « 6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 9, ' Uhr
" -

2,5j , 10 Uhr . Nachm . l, « j , 7f , 10 Uhr .

Gr . Hessen . 4 ( 7
, 47 .
. 3 » 7 .

9 „ 35
12 „ 45

Schmb . - Lippe . 25 Thl . Loose

Frankfurt . 3j ’ /, Obi . v . 1839

■ 3 7 . Obligationen
. 3 7 , Bankactien

, Taunusbahnaktien
Amerika . 67 , Sicks . Dl . 2 . 30 .
Frankfurt - Hanauei -Eisenb . .
Vereins -Loose a fl . 10 . • •

Hessische Ludwigs -Bahn .
Abgang von Mainz .

Morgen « : I Nachmittag « :
>Uhr2S M 2 Uhr 10 M . » )
1 ir — n I 5 „ 40 „

120 */, 119 ’ /,
. los »/, 105 */,
. 105 */* 105
. 88 ’ /* - 88 "/,
. 105 "/, 104 ’ /,

9 . 56b55i Engi . Sover
■ ' ‘ Gold al Meo

losk . 5 7 . Obl . i . Lr . h24kr . —

Bolen . 4 7 . Oblig . de 6 . 51)0 —
_ __________________

79 ' /*
ll ethael in fl . süddeutscher Währung .

Hochh . Silb . , 24 - 26 - 22
(Coursblatt von 8. Snlibacb .)

. 100 */ , 100 *7* London Lst . 10 k . S ..... >119 */ , 118 ’/ ,
----- ----- Mailand in Silb . Lr . 250 k . 8 <100 »/* 100 */ ,

Pari » Fr » . 200 k . 8 ..... 94 */,i 93 ’ /,
Lyon Fr » . 200 k . 8 . . . . . . 94 I 93 */*
Wien fl . 100 U . k . 8 ..... !106 »/*

^106 */,

Abgang von Wiesbaden .
Nachmittag «Morgen « :

5 Uhr 45 Min . 2 Uhr 15 Min .



Wiesbadener

Tagblatt .

Mittwoch ( Beilage zu No . 13 ) 16 . Jan . 1856 .

Bekanntmachung .
Dienstag den 22 . Januar Vormittags 11 Uhr wird das Graben und

Verfahren von

jtk6 aus der Moöbacher Grube , angeschlagen xu 349 fl
2 Ruthen KicS aus der RöderkieSgrube n 62

iitr Unterhaltung der Alleen in und um die Stadt in dem diesigen Rath -
Hause öffentlich wenigstnehmend vergeben .

Wiesbaden , den 15 . Januar 1856 . Der Bürgermeister
Fischer .

Bekanntmachung .
Nach der hohe » Minlsterial - Vcrordnung vom 20 . August v . I . , No . 18

pcö ^ " ordiiungSblatteS , sind die Anmeldungen des Bedarfs an Viehsalz
vo » diesem Jahre an , v o m 1 . I u k i d . I . b l s E n d c I u n i k . I , längstens*>I

<ruUlo Schlüsse des Monats März d . I . dahier zu machen .

„
D ' e Landwirihe ' welche für die gedachte Zeit Viehsalz zu beziehen wSn .

Men, werden daher aufgefordert , ihre deSfallsigen Anmeldungen um so ge¬wisser vor Ablauf deö Monates März d . I . dahier zu machen , als spätere
Anmeldungen keine Berücksichtigung finden können .

F

Wiesbaden , den 7 . Januar 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

,
(Soulin .

Feldpolizeilichc Bckanntmachung .
D >e gesetzliche Vorschrift über das alljährlich in den Monaten Januar
k J ?v £n,lar vorjunehmeudc Reinigen der Obstbäume von den Raupen

» nd Misteln wird hiermit in Erinnerung gebracht und deren Befolgung
bei Vermeidung einer Strafe von 1 fl . 30 fr . bis zum 1 . März d 3
erwartet .

•

Wiesbaden , den 7 . Januar 1856 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
■ ______________ ______ Eoulin .

Bekanntmachung .
Donnerstag den 17 . Januar Morgens 10 Uhr sollen in dem Frauen ,

striner Gemeindewald , Distrikt Eichelgarten lr und 2r Thell :
51 eichene Bau - und Werkholzstämme von 750 Cubiksuß ,4 Klafter eichenes Prügelholz und

2850 Stück gemischte Wellen
öffentlich zur Versteigerung kommen .

Frauenstein , den v . Januar 1856 . Der Bürgermeister .
Hf * * * * * r <■* •* .* - ■> ** * i» * r -

v . d . Heydt .
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Lebensversichernngsbank f . D . in Gotha . I
^ ) ikse Anstalt , welche im vorigen Jahre ihren Versicherten eine H

? Dividende von 30 Prozent der Prämie gewährte , venheilt im lau - ?
L senden Jahre eine solche von 4

| 33 Prozent .

U Durch diese sehr bedeutende Zurückerstattung ermäßigt sich für alle $
2 Mitglieder , welche der Anstalt schon 5 Jahre und darüber angehören , $
1 der Jahresbeitrag auf je 100 Thlr . lebenslänglicher Versicherung für ?,
« den Beitritt im 1

| 30 . Jahre von 2 Thl . 19 Sgr . - Pf . auf 1 Thl . 22 Sgr . II Pf . ß
ß 35 . „ „ 2 „ 29 „ 1 „ ,, 1 „ 29 „ 8 „ fl

J 40 . ,, „ 3 „ 11 „ 7 „ „ 2 „ 8 „ 1 „ *
L 45 . „ „ 3 „ 28 „ 10 „ ,, 2 „ 19 „ 7 „ M t

» 50 . „ „ 4 „ 22 „ M 3 „ S ff 2 „ X

W 55 . ff » 5 „ 22 „ 3 „ r/ 3 ,z 25 „ 5 ,, 8
I und für die Zwischenstufen nach Verhältniß . Ar
f Solche Niedrigkeit erreichten die Nettoprämien noch »
1 bei keiner ähnlichen Anstalt .

N Für jede gezahlte Prämie wird auch eine dem jedesmaligen JahreS « X
8 Überschuß enisprecheude Dividende gewährt .

D Eämmtliche Ueberschüffe fließen auf diese Weise an die Ver - I
| sicherten unverkürzt zurück .

| Außer den tarifmäßigen Prämien resp . nach Abzug der Dividende « i

W sind keinerlei Nebenkosten zu entrichten . nui ,
8 Neben der dadurch gewährten ungemeinen Billigkei >t bieten W
U die auf pupillarische Sicherheit auSgelie h en en FoudS der « k
■j Bank von über Acht Millionen Thaler jede wnnschenSwerthe L

I

Garantie dar .
DaS abgelanfenr Geschäftsjahr 1855 bat der Bank wiederum einen rei « Z

chenZugang an neuen Versicherungen ( 1153 Pers , mit 2,031,000Thlr . ) N

gebracht , wodurch der Peisicherungöbestand auf etwa 19,400 $ er » W
fonen mit 30,900,000 Thlr . gestiegen ist . Bei einer JahreSetnnahme $
an Prämien und Zinsen von 1,400,000 Thlr . wurden über 700,000 Thlr . i
an die Erben und 450 gestorbenen Versicherten vergütet . Die seit X

Eröffnung der Bank geleisteten Sterbefallzahlungen betragen bereits L
8,630,000 Thlr . 8

, Mögen den Familienvätern , welche solche Erbschaften ihren Ange , x
hörigen durch mäßige jährliche Einzahlungen sicherten , andere folgen , t
deren Pflicht oder Bedürsniß eö ist , durch gleichen Akt der Vorsicht 1
für ihre Familien zu sorgen ! K

Zur Vermittelung dazu erbieten sich 8
Jacab Bertram in Wiesbaden . 1
• / . B . labert in Ditz a . d . L .
Ph » H . Büller in Dillenburg . ! i
• f . M . Guttenberger in Frankfurl a . M . fi
Ph . Engelbach in Mainz . 271 8

..... ...... Hl Ulf Ni ........ MHI mm HU » * ..... ...... P
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" Nützlichstes Buch für Erwachsene .

Ein wahrer Hausschatz für jede Familie .

Vollständig ist nun erschiene » und vorrälbig in der
Chr . II . Urei del

’sehen Buchhandlung e

Allgemeines chemisch - technisch - ökonomisches

Receptenlexikon .

Eine Sammlung prafiiscker Erfahrungen , ganz neuer Entdeckungen und

Beobachtungen in der technischen Chemie , Gewerbökunde , Gärtnerei -, Land -
und Hauöwirthschaft , zum Gebrauche für Fabrikanten , Gewerblreibende ,
Künstler , Gärtner , Oekonomen , sowie für alle Haushaltungen gemeinfaßlich
bearbeitet von Dr . A . R . Perly .

62 Bogen Lerikon « 8 . Preis 3 st ,
Die vielen Entdeckungen und Erfindungen der neuesten Zeit auf dem

Gebiete der Gewerbskunde , dann der Land « und Hauswirtbschaft , sind
hier in Jedermann faßlicher Sprache zusammengestcllt . Bereits vor dem

vollständigen Erscheinen hat dieses Buch eine außergewöhnliche Verbreitung
gefunden , und wird überall Nutzen bringen , wo es bekannt wird , beson¬
ders können wir allen Gewerbtreibenden empfehlen .

Nürnberg . r . Ebner ’
sehe Buchhandlung . 1

Dr . Pattifon
'

s englische Gichlwatte
ist ein vorzügliches Heilmittel gegen alle gichtischen Leiden , seien
fie am Arm , Hals , Rücken , Fuß oder an den Händen , sowie
gegen Zahnschmerzen .

Dieselbe kann bezogen werden von dem Hauptdepot für Deutsch¬
land , Frankreich und die Schweiz bet Herrn E . Ringk in

Schaffhausen .

Ganze Paquete List .

Halbe „ ä 30 fr .
In Wiesbaden ist dieselbe vorräthig bei

» 9
_________

A . Eiocker .

E fiMobilienverkauf .

Ein sehr schönes Sopba mit ( t Stühlen , 1 Silberschrank ,
Prachtstück , 1 Fauteuil , 2 Sessel , 1 Klavierstuhl , l ovaler
Tisch 1 ArbeitStifchchen , Prachtstück , 1 Ofenschirm und
1 Fußteppich find zu verkaufen durch daS CommissionS - Bureau von

227 Ce I ^ eyendecker < fc Comp .

Schwarze Armbänder
in großer Auswahl , von 18 fr . daS Paar an bei

Boni . Sangiorgio .
13 Webergaffe No . 9 .



Chöcolade per Pfund Ss , 4Ö , 48 ft . , 1 ft . 4 fr . , 1 ft . 20 fr . , 1 ft . ftß ft .

Wit und ohne Gewürz , homöopathische Chocolade und entöltes Cacao *

pulver empfiehlt H . Wen ® » Conditor ,
5430 Sonnenbergerthor .

Fabrikate der Filanda
find fortwährend bei Kaufmann HOL. Wolf » Eck der Lang « und Weber »

gasse , als :

Schwarz und naturell seidene Stoffe für Kleider und Hemden .

Schwarze und naturelle Strick - Seide .

Seidene Hemden für Herren und Damen .

„ Unterdosen .

„ Unterjacken .

„ Leibbinden

„ Herren Halsbinden bloß in schwarz .

„ Taschentücher in weiß und bunt .

„ Fußsohlen und Strohsohlen .

Schriftliche Aufträge werden pünftlich besorgt . 269

1

Feinsten Brüsseler Thee - Zwieback I
empfiehlt bestens <

<* . IF . Schlemmer . J
167 ■ ->< Langgaffe Ao . 39 . >

Frisclie Schettfiscke
246 bei «/ . € ?. F . Striller » Kirchgasse .

Das HauS in der Louisenstraße No . 21 mit zwei Reben -

Gebäuden , großem Hof und Garten ist zu verfaufen . Zu erfragen Mi -

chclSberg Ro . 26 . 270

Mein Haus in der Mühlgasse No . 2 ist zu ver¬

kaufen . Das Nähere ertheilt E . Enders , große
Burgstraße No . 4 . 237

Ein grauer Herrntuchmantel mit großem Kragen und noch in seht
gutem Zustande ist billig zu verlaufen . DaS Nähere ist in der Erpeditiou
d . Bl . zu erfahren . 254

Rheinstraße No . 11 find 1 Scheune , 2 Stallungen und 2 Keller sogleich
zu vermiethen . Näheres Marktstraße No . 26 . 216

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellender - . »
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